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Workshop
Präventionsprojekte professionell planen, durchführen und überprüfen

Kriminalprävention - Ein entschei-
dender Standortfaktor
� Nur eine sichere Stadt ist ein attraktives Um-

feld zum Leben und Arbeiten.
� Polizeiliche Reaktionen auf Straftaten reichen

allein nicht aus, um das Sicherheitsgfühl der
Bürger dauerhaft zu stabilisieren.

� Dabei ist der gute Ruf oft das entscheidende
Argument für Bürger und Unternehmen, sich
in einer Stadt anzusiedeln.

� Deshalb ist eine professionelle Kriminalprä-
vention ein entscheidender Faktor für die posi-
tive Entwicklung Ihrer Kommune.

Nehmen Sie an unserem Workshop teil und verbessern Sie dauerhaft
die Qualität Ihrer Projekte!

Weitere Informationen
Weitere Informationen zum Workshop und zu
den Kosten finden Sie im Internet unter
www.arpos.de/akadem05.htm
Den Leitfaden Kommunale Kriminalprävention
können Sie unter www.lpr.nrw.de herunterladen.

Ich habe Interesse an einer
Teilnahme

Nachname: .....................................................

Vorname: ........................................................

PLZ, Wohnort: ................................................

Straße: ...........................................................

Telefon: ..........................................................

Fax: ................................................................

E-Mail: ............................................................

Gewünschter Termin: .....................................

Bitte zurücksenden oder faxen
an das
arpos Institut e.V., Celler Str. 25, 30161 Hannover
Fax: (0511) 600 988 26
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  Dr. Rainer Strobl ist
Vorstandsmitglied und Projektleiter im
arpos Institut e.V. 1990-1998
wissenschaftlicher Mitarbeiter am
KFN, danach wissenschaftlicher
Mitarbeiter am IKG der Universität

Bielefeld.

Dozententeam

Mehr Professionalität in der kom-
munalen Kriminalprävention
Unser zweitägiger Workshop bietet Ihnen das
notwendige Rüstzeug für die Professionalisie-
rung Ihrer Präventionsarbeit.

● Zahlreiche Impulsreferate geben Ihnen
wertvolle Hintergrundinformationen.

● Intensive Phasen der Gruppenarbeit berei-
ten Sie darauf vor, das Gelernte in Ihrer
Projektpraxis anzuwenden.

● In dem umfangreichen Arbeitsbuch zum
Workshop können Sie alle wesentlichen
Punkte auch später noch einmal nachlesen.

Dr. Stefanie Würtz ist
Vorstandsmitglied und
Geschäftsführerin der asw e.V. an der
Uni Trier. Von 1992 bis 1999
wissenschaftliche Mitarbeiterin an der
Uni Trier; seit 1999 wissenschaftliche
Mitarbeiterin am IKG der Uni 

Bielefeld.
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Gut gemeint ist noch lange nicht gut!
� Zahlreiche gut gemeinte Präventionsprojekte

bleiben weit hinter den Erwartungen zurück.
� Geld und Engagement verpuffen wirkungslos

und Projektmitarbeiter fühlen sich enttäuscht
und entmutigt.

� Die Ursache ist meist fehlendes Wissen dar-
über, wie ein Projekt professionell geplant,
durchgeführt und überprüft werden kann.

� Zur Verbesserung dieser Situation hat der
LPR NRW den Leitfaden »Kommunale Krimi-
nalprävention« entwickeln lassen.

� Unser Workshop ermöglicht Ihnen eine wirk-
same Anwendung des Leitfadens und eine
nachhaltige Verbesserung Ihrer Projekte.

Einige Inhalte des Workshops
● Problembeschreibung und Ursachenanalyse
● Zielbestimmung
● Projektplanung und Monitoring
● Fördermöglichkeiten
● Öffentlichkeitsarbeit
● Methoden der Dokumentation und Evaluation
● EDV-gestützte Datenerfassung und Datenaus-
wertung

... und vieles mehr
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